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MlligenMt M Lllillllcher ZeitNg U.188.
^040-3) Nr. 3200.

Rcassnmirllllg.
, , ^«n dcin t. t. Bezirksgerichte Wippach

" ° h'cmit bckaunt gemacht:
H ^^ sci über daö Ansuchen dcö Herrn
H>^ l Älüycr uon Nippach gcgen Anto»

«ll,r vo» ^oze wegen ans de>u Urlhci,^
484 > ^ ? ^ - z l852, Z 1522, schuldig!
°^ >l. C.-M, l'. «. l'. in die 3tcassnmi°

^ , ^ ^ , ^ r bcrcitS bewilligtcu ^ccnlioeu
>>n s(^^"'^ ^ r dcm E^ccutcu gehörigen,
^^ ^n,ndl>uche Lcliteul'urg >»>» Urdavö
^ ^ vmfommmdcn Z'völftclyiibe, mil
„,, , ^wc des bercitö cislandcnc» Ackert»
N l h " ' " ' ' ' luiil Wich / ^ m > ^ dcr >ul.
^ n l w . ^ ' 3tclf..Z. 1 ci.'gclragenn,
des h ,^n>'z'lMlhudc. mit A^mihmc
3 l^^^ l l gchöiigcu, bncits vcrä»ßcr!c»
sclbs» ' >'^" ^icsc i'<>«l ,»!!,!n>,'; dcr da-
t°nw,"' UN'.-Nr. 41 , Rctf.-Z. 15 Uor-
lltt, ? " ' Ncalilät; dcr dasclbst .'ill'
d . / ^ ^ l 2 , Nctf.-Z, 5 , mil Al,s!whluc
' u ^ / a M l t n , Acktt^, inin Nicsc i"x!
3tcts ' N' dasclbsl >l,!> Urlxuö'Nr. 18,
9tclf'/^' ^ l,nd ^lll, Nlbmö-Fol. 49.
dcr , , ^ ' s ^ ^ultommclidcil Realität; dann
Hol. ,-^'undliuchc H^a^bcrg >» '̂ Uvli..
l'tüt- c,^l' '^ ' ' ' l^^vmlommciidcll 8ica°
^iajl >n> , ^ ^ <m ^nindl'uch.! dcr.^crr-
'l'c^^s^ppach ".!) Url'llii< ssol. 148 und
1 l 5 ^ ? U ...,. ^ ^ .^,.^ 275^ P^sl Nr.

^. - ^̂ > ^ umcl,dcl,, gerichtlich anf 05)70 fl.
!'"l> zur «' " W M Iicalilälcil gewilligt
u '> !^^"° ' " "hmc dcisclticl, dic Fnlbic-

^ ^ t z l u l g l n alls dm
7 . ' ^ p t cr ,

' ^ ' N a l ' 7 ° v e m b c r ! 8 0 8 ,

l-ichtii^uizlcl mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß dic feilzubietenden 3lcal>lalcn
nnr l>ci der letzten Feildieliiüg auch nntci
dem Schätzlin^wcrthc an den Mcislliic-
leudln lilnlan^llicdcn werden.

Das Schatznngsprolotoll, dcr Grnnd^
duchsej,lraet ni'.d die ^icilationödedingnissc
töinicn lici diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amtüstundm cingcsclicn wcrdcn.

5k. l. Bezirlögcricht Wippach, am 26slen
Juni 1868.

(2028 -3 ) Nr. 1988.

Executive Fcilbittuug.
Vom l. k. Aczirisgcvichte (^g wird

l)icmit dctannt gemacht, daß nlicr Ansuchet'
dci< Nnucaiinö M ie i uon Podgrad, Ccŝ
sionär der Maria Schmcc uon î aibach,
nc^cn Gcorg Eimcuc von Douölo, Cxc-
cntlN, wcgcu lins dcm gnichllichen Ber̂
gleiche >.'om 1. September 185)7, Z. 275)5),
schuldiger 944 fl 72 lr. ö. W . V >'. ^.
dic ejecutive öffentliche Vcistcigrluna dcr
dcm Lchtevn gehörigen, im Grundbnchc
der D. N. O. ^'ommcnda Laibach " id
Nrb.-N»'. 3t) 1 voltmnmcndcn, zu D^'slo
liegenden Hnlirealilät, im gclichllich cr<
hodden Schlitzuiigölvcrlhc von 4208 st.
32 kr. ö. W , bewilliget und zur Vor-
nahme drei Feildictungölagsatzungcn, nnd
zwar auf dcu

l 4. S e p t e m b e r ,
14. O c l o b c r und
1 3. Nouc m dcr l. H.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcricht?kai!zlei mit dcm Anhau^' an«
geordnet wo»den sii.d, daß die feilzu-
l'islendc 9n'sslilcit inlr bei der letzten Feil-

bictuüg nllch unter dcm Schätzuugswcrlhc
an den Meistbietenden hintangcgcbcn würde.

Daö SchätznngöprotoloU, der Grund-
buchö^'traet uno dic ^icilalionübcdinglilssc
tonnen bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amtösluudcu ciugcsehcu wcrdcn.

K. k. Aezirlsgericht Egg, am 23s!cn
I l ,n i 1868.

(2025 -3 ) Nr. 989?

Executive Feilbietung.
Bom l. t. Bezirksgerichte Egg u>ird

hicinil bekannt gcinacht, daß über Ansuchcu
dcr Hclcuc Äicducd, duich iyrcn Bevoll-
mächtigtcn Franz Äeleion uon St . He-
lena , gegen Georg öiineuc uon Dooolu
wegen au« dem gcrichllicheu Bclglcichc
oom 20. Scptclnbcr 1866, Zayl 225»0,
schuldiger 45>9 fl. 92 kr. ö ^S. c-. ». l!.
dic ezccntioc öffentliche Versteigerung dcr
dcm ^etztcrn gchöligcu, im Grundbuchc
dcr D. N. O. Cummeuda Vaibach «l,I>
lkb."Nr. 361 uoitommcndcn, zu Do^^lo
liegenden Hnbrcaliiat, im gerichtlich er-
hobene» SchälMlgöwcrlhc von 3376 fl.
40 kr. ö. W . , bewilliget und zur Vor-
nahme derselben drei Fcilbictuugö^Tag'
satznngcn, und zwar auf dcu

14. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dicser Gcrichldtunzlci mit dcm Anhange
aiMoldnet Wordcn sind, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei dcr lctzlcu Feil-
biclung auch unter dcm Schätzungöwerthe
au den Meistbietenden hlütangcgcben wer«
dru wmde.

Das Schätzuugsprolotoll, dcr Grund-
l'uchöextrntt ui,d tic Lieilalionsbcdingnisse

können bei diesem Gerichte iu den gc«
wohnlichen Amlbslnudcu eingesehen wcrdrn.

5k. l. AczirtSgericht Egg, am 27stcn
März 1868.

(1983—3) ?lr. 4049.

Vrecutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vczilksgcrichtc Plauinll

wird hicmit dckanut aciuacht:
ES sei über das Ausuchcn dcs Iohaul,

Nared von Mahucüc >wl»i>!<' seiner Ehe-
Gattin Vcalia Nared und Thcrcsia, Mar^
tineie, als Erbin nach Agnes Srrnn, gc>
gen Ialob Schwigcl von Martinebach
wegen ans dcm Vergleiche vom 3 l . Oc«
lobcr 1865, Z. 5676, schuldiger 72 fl.
32 kr. ö. W. <̂ . 5. c. in dic czccutivc
öffcnllichc Vcrstcigrruug der dcui lchlcrn
gehörigen, im Grundbuche Hallclstcin >l,l>
Htect.'Nr. 87/10 vorkomlllcn^cu I^calilät,
im gnichtich erhobenen Echätzun^wcvlhc
uon 100 fl. ö. W. gcwilligct und zur
Vornahme derselben die drci Feilbictungö-
Tagsatzungcu auf den

l 1. S e p t e m b e r ,
9. O c t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in oct
Gcricht^lanzlci mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß die fcilznbictcndcn Realität
nur bei dcr lctzlen Fcilbietnng auch unter dem
Schätznugbwcrthe an den Meistbietenden
hintcmgcgcbeu wcrdc.

Das Schätznngöprotokoll, der Grund'
bnchScxtract ui'd die Licitationsbedingnisfe
können bci dicscm Gerichte in dcu sscwötM'
lichen Amlöstnndcn cinacschen wcrdctt.

K. f. Grz!ikSl,erich<Püi»l"a. am Wten
Juni 1868.
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Für die

Restauration der PMmtscher Spmt lMmk
Lei L i t t a i

wird em braver und tüchtiger W i r t h aufgenommen.
Die Fabriksdirection gilit dem Wirthe die Gast- uud Wolinlocali lätel l , so wir auch

bic Beheizung unextqrltlicl) nnd bestreitet schließlich dessen Erwerb- und întommenstcner
Monatliche Lösung zwischen 5)00 dis <»00 Gulden.
Näheres bei »nscrrm Fadritt«bevüllmächtigten Herrn I o h , A l f . H a v t m a u n in kalliach,

Wiener Straße, im Grumlng'schen Hanse, " (^2090—2)

Zur gefälligen

Aelllllnißllaliml'.
Vom Anfang dcö Schlllcnrseö wcrdcil bci inir

ft^- 4 Studirende ^ N
in gänzliche Pflege übernommen. Auszer einem
Klavier, daö zur Verfügung steht, verpflicht", ich
mich, alle Leclioncn der Slndirendcu väterlich zu
Überwachen.

Laibach, am 15. August 1868,

(2U9l - l ) Hausbesitzer und g. Gitlcrvenvalter,

Eine Wohnung
mit drei Zimmern, 5ti!chc :c kann auf
Michaeli V I . in der Pclcrs-Vorstadt
Nr. 7 bezogen werden. (2078--2)

Niislmift daselbst im 1. Sock.

ldlN" MnnM'll,
mit N'rlchen 2 k d ^ s ß ^ ^ V Gnlden

-»fl, 2 ' nnd.?<> lr. Stempel, auf j« 10 Slilcl
I gratis zu haben bei

Vttvlkvi << s <»., ^ j e « ,
l iu l t t^vrnl- l i i l l^ 4.

Frautirt? Zusendung der Ziehnng^liste
g<l ll'. — Auftlligc gegen ganze ^nichnahnie
tiwncn nicht efftclnirc iverden. (2<>l̂ > —2)

Orient« lisch l'5

EnthlllllUWSlniltcl
ü Flacon fl. 2.1«,

entfernt ohne jeden Schmer;
oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hantstellen Haare, die
man zn beseitigen wünscht,
!T>ie bei dem schönen Geschlecht

lnswrilen vorkommenden Bartspnren, zusammen-
gewachsenen Augenbrauen, tiefes Scheitelhaar,
werden dadurch binnen 1'> Minnten beseitiget.

Lilionest
ist von dem lünigl. prcnß. Ministerinn! für Medi-
zinalangelegenhciten gepritst nnd besitzt die Eigen-
schaft.'der'Hant ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben nnd alle Hantnnreinigleiien, als: Som--
mersprosscn, Leberflecke, zurüctgedüeliene Pocken-
siccle, Finnen, trockene nnd fenchtr Flechien. scnvir
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Hant zn ent-
fernen. Es wird fi!r die Wirtnng, welche binnen
14 Tagen -rfulgt, garnntirl nnd zahlen wir bei
Nichterfulg den Äelrag retour.

Prei« per ganze Flasche fl. 2.<»<l.
Fabril lion R o t h e <K Ko m p , Komman-

dantenstrasze D1. ( l i i l — lü )
Die 3tiederlagc für Laibach befindet sich be,

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptpiatz Nr. 2>')l>.

(2020—3) Nr. 1817.

Tritte ercc. Feilbietmq.
M i t Veziiss auf das Edict vom 14tcn

März 1868, Z. 1817, wird bekannt gc-
macht, daß, da die zweite anf den 24steu
Jul i 1868 augcordnetc exccnlive Fcilbic-
lung dcr 9tealilät des Ioscf Koren von
Nadlcsk Nr. 37, w b . - N r . 91 l"> Herr-
schaft Schueebcrg resultatlos war, am

2 5. A u gust 1 8 « 8
zur dritleu Fcilbietuug dicscr Realität Hier-
gerichts geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24stcu
Jul i 1868.

(2045 -3 ) ' Nr .^828.

Dritte erec. Feilbictultg.
Vom gefertigten Aezirlsgerichte wird

bclaunt gegedcn, das; die dritte execuliue
Feilbietung der Realität dcS Anton Na-
vaga uou Dane am

26. Augus t d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem Anbange
des Edictes vom 17. März d. I , Z. 1860,
stattfinde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 26steu
Juni 1868.

Unterleibs - Bruch
leidende,

selbst solche mit gau; alten Brüchen, finden in
weitaus den meisteu Fällen vollständige Hei-
lmig onrch <^»llli^l) ^ l i i i x o l l l ^ ^ l ^ A r u c h -
sall'e. Ausführliche Gebrauchsanweisung mit
einer Menge Überraschender, amtlich bestätigter
Zeugnisse znr vorherigen Ueberzeugung l^'l,^.
Zn beziehen in Töpfen zn 3 Fl. ̂ !> ilr, ö. W.
sowohl direct beim Erfinder Gott l iel» «2tur-
zeoessgcr in H c r i s a u , Canton Appcnzcll,
Schweiz, als anch durch Herrn (3d. Virschitz,
Landschafts - Apotheker zn „Maria Hilf" in
Uaibach. (1^11 -9 )

(1967—3) ^ Nr73875.

Veüntjltlttllchung.
Vom k. t. Aczirk^gcrichtc Ncifniz wird

dcu diesem Gcrichlc llndctamllcu Erben
nach Andreas, ÄÜch^cl. Zlgueö nnd Eli>
sükcih Mcrsche uon Wiblin.irain in der
(5'xecution5sachc dcr Johann Bcidrrber-
schen Erben u»n ^iessrlthal gegen Johann
Mcrschc uon Wibliiu^rliin bckannt s,cii>^cht,
daß die fiir die bcsliiunitcn Ncalfcilbic-
tnngSrnngsrnbrikcn vom Bescheide I6tcn
April d. I , , Z. 2230, dcm ih''cn :>(! Iinin!
i>c!l!!!> anfgcstclltcn Cursor Hrn. k. f. )̂io<
tar Johann A>lo zugestellt worden sind.

K. t. B,zi>tsgcricht iltcisuiz, am 8tcn
In l i 1868.

(2097—1) Nr. 46^5.

Fchl'lliffe - .Versteigerulll̂ .
Vom k. l. Vezirtsgerichtc in Stein

wild hiemit bekannt ^egrgcdcn, daß zin
Vornahme der vom l. k. Landesgerichte
in Lailwch unterm 8. d. M , , Z. 4217,
bcwilliglcu öffentlichen freiwilligen Vcr>
steigcrnng dcr znm Äi^ria Äccil'schcn
Verlasse von Sdnsch gcl)örigcn Fnhrnisse,
dcr Uicicrliistnng lind des Vichstandct'
über Ansnchcn deö Hin. Panl ?lncr, al^
Machthaber des Hr „ . Johann Merk von
Laibach, die Tagsahung ans den

2 5. Ä u g n st l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, nud nöthigcnfcills dcn
daranffolgcndcn Tag >n Im^' des Gnlcs
Sc'nsch init dem Beisätze angcordnct
werde, daß die Mcislbolc sogleich ba>
;u Handen dcr Licitalion^connnission zu
erlcgcn sei» werden.

K. t. Bezirksgcrich Stein, am 12lcu
Angnst 1868.

(2082-y M.^556?

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mölt-

liug wird hicmit bekannt geinachl:
Es sei iiber das Vlnsnchcn des Georg

Knmp vou Ncnlabor gegen Johann Dra-
^ooan von Aerctciisdorf wcgcn ans dcm
Urlhcilc vom 20. November 1867, Zahl
6155, schuldiger 1.̂ 5 sl. ö. W. c>. ü. cv
in die executive öffentliche Ve>steig<>rnnst
l>er dein lctztcrn gehörigen, im Grnuddnchc
Otllighof >n!, Rcif.^Nr. 13 vorsommen-
pen ilicalität, im gerichtlich erhobenen
LclMnnMvcilhc von 928 fl. ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
Fcilbietnngstagsatznngcn auf dcn

2 7. Ä u g n st,
2 8. S e p t e m b e r und
2 9. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir bei dcr letzten Fcilbietung cu,ch nutcr dcm
Schätznngswclthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grnnd
bnchsc t̂ruct und dic Licitutionsbedingnissc
künucn bci dicsein ^crichle in den gewöhn-
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Mottling, am 1 7lcn
Ma i 1868.

Jul/eicl des Geburtstages Sr. Ma^. des K W s .
(bei Mistiger Witlernng)

in LeopoldsrUhe

der 3)!nsik°C>!pcllc des löbl. k. k. I»f.-Reg, Freih. v. H n y n

«nit IssumillalilNl lllli) Fel«i'rm«'rk.
Für »orzilglichcö, abgelagertes Märzenbier, schmackhaste Speisen, Prompte Bediel«»«!!

vird besondere Sorge tragen nnd dein geneigten Vesnch empfiehlt sich
ergebenster

<207lj —ll) Restaurateur del Vräncrei.

Ilnfaug 7 Uhr. Gntree «O kr. — Kinder frei.

R.Wumr nl Wien,
t. k. und priv. Lampenfabrikant,

empfiehlt für den (,>« Zl-o«, sowie fiir dcn e» ci0ln!I Pcrlanf

Tie Fabrik, in diesem Fache die grüßte des I n : nnd Aus-
landci«, '̂ -ichiiel sich durch nnerünmle Solidität ihrer Fabrilatc
a»v. Der diesjährige Pr^^-Conrnnt, welcher erschienen, weis!
eine bednilende Prei^ernnifjigung nach nnd ist rS Ornndsätz. slt'ts
bei besserer Waare billigere Preise zn norniiren. als alle Con-
cnrrentcn dcö I n - und Au l̂audes zn stellen in dcr Lage sind.

(2055—2) Nr. 4052'.

Dutte crec. Fcilbictung.
Mi t BcznH anf cl<ö dies^erichtlichc

(idicl vom 6. I n l i 1868, Z ^164, wird
hicniil bclmutt ^cinacht, daß, nachdem zn
dcr auf den 5. Angnst 1868 angcordnc-
lcn c^ecntiucn zweiten Feilbictnng dcr dcr
Ursula I.'icic von Ustia grhörigcn Nca-
litälcn lein Kauflustiger erschienen ist, zn
der dri t<n auf dcn

2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
friih 9 Uhr, hicrgcrichls angeordneten
litcalfeilbictniig mit dciu vorigen Anhange
geschritten wird.

K. f. Äezirkögcricht Wipp ach, am 6tcn
Angnst 1868.

^ 6 7 5 ^ 3 ) Nr. 4006.

Crillllermtg
an dcn niüelonnt wo l^findllchen Martin
'>l o » a t nnd scinc gleichfalls nnbckannten

Nccht>?»achfolgcr.
Bon dem t. l. Bczitts^richlc Fcislriz

wird dcm unbekannt wo blfindlichcn Mar-
lin Noval „nd scinc,! glcichfallö unbc«
launlcn iitechteinllchfolgcrn hirrmit crimiclt:

Es habe Ai,drcc>s Nouak l.'on Grafen-
brunn wider diesclbcn die 5tlage anf
Ancrknn'ung des Eigenlhnmeo dcr im
Giundbnch l><! Herrschaft Adclsbcrg >»!»
llrb.'Nr. 405 vorlomincndcn Drciachlcl-
lnlbe, >u!» i » ! , ^ . 29, Mai 1«68, Z. 4006,
hicramls cingcbracht, wouibcr znr orrcnt^
lichen miwdlichcn Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

12. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
fiiih 9 Uhr, mit dem Anhauge dcs
§ 29 a. G. 5 . angeoidint nnd dcn
Ocllagtcn wcgcn ihrcc! unbckannlcn Anf
cnthaltcs Andreas Elanc von Grafen»
drnnn als ^nrnlor in! lx.'ttnn anf ihrc
Gcfl>l,r und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dcm 6nde
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen udcr sich cincu
andern Sachwalter zu bestcllcn nnd anher
namhaft ;n machen haben, widrigcnö diese
Ncchtssach.' mit dem aufgestellte»» Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, an, 29sten
Ma i 1368.

(2050-2 ) Nr. 2608.

E d i c t
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschafts-Glä'^

bigcr dcs verstorbenen Pan l S c h a f f ,

Pfarrers zu Lnstthal.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg werde"
dicjeuigcn, welche als Gläubiger an d'
Vcrlasscuschaft des am 2.'i. Juni i s ^
mit Hintcllcissung eines schriftlichen Test^
mcntcs gestorbenen Paul Schäfer, Pf " '
rcrs zn öusllhal, eine Forderung zu M l '
habcn, aufgefordert, bci dicscm Gcna^
znr Anmcldnng uud Darlhuung ihrer A»'
sprüche am

3 1. An gust 18 68

zu erscheinen, oder bis dahin ihr O ^
schriftlich zn uberrcichc», als widr ig
dcnsclbcn an die Verlasfcnschaft, roc»^ >
dnrch Arzahlul'g der angcmcl̂ ctcn ^
dcrungcn erschöpft würde, lcin wcilcrcl " ̂
svrnch zustünde, als iusofcrnc ihnen c
Pfandrecht gebührt.

K. k. Aczirksgcricht Egg, a " ^ "
August 1868.

( l 9 9 8 - 2 ) Nr. 4 s ^ '

Ncllcrlichc Tagfttzultg^
Vom k. k. Bezirksgerichte Feisty " ^

bckaunl gemacht, das; zur Vornahm/ .^
mit Bescheid vom 7. Oct. 186Z, Z ' ' g ^
auf dcn 20. November. 21. Dcceull-cr^^
uud 21. Jänner 1864angcordnctcN,I ^
in Folge Vcschcidcs vom 12. N o " ^
1863, Z. 6155, sistirtcn drillen ^ ' " ' ^s
N<alfeiloicluug iu dcr Executionösaw ^
Audicas Ulbancic, Vormni'd d"' . z>i
Ma.ia Urbmicic, wider Ioscf Ud" ^ f
Handcn scincs Ncchlsnachfolgcls ,̂ ...

Novell von Buc Nr. 11, l'l"- ^ '
dic ncncrlichc Tagsatznng auf de»

4, S e p t c i n b e r ,
2. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r l. 3>

angeordnet worden ist. , .,„ ölc"
^. k. Bezirksgericht Feisty

Juli 1868.

D r u c k u n d B e r l a g v o n I g n a z '̂, K l e i n n i a y r u n d F c d o i ' V a m b e r g i „ V a i d a c h .


